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Titel: 
 
Reaktivierung der Teiche an der Kochstedter Waldsiedlung durch die Einleitung von 
Niederschlagswasser 
 
 
Beschluss: 
 
Reaktivierung der Teiche an der Kochstedter Waldsiedlung durch die Einleitung von 
Niederschlagswasser. 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die erforderlichen Umbauarbeiten der beste-
henden Regenwasserkanalisation zu planen und die anfallenden Kosten zu ermitteln. 
Für die Realisierung der Maßnahme sind Fördergelder beim „Ministerium für Wissen-
schaft, Energie, Klimaschutz und Umwelt“ des Landes Sachsen-Anhalt zu beantra-
gen über die Fördertöpfe „Wasserrahmenrichtlinie“, „Artensofortförderung“ oder 
„Wassermanagement“. 
 
Finanzbedarf/Finanzierung: - 
 
 
Begründung: siehe Anlage 1 
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Für den Einreicher: 
 
 
 
Britta Grahneis Jörg Bernstein 
Stellvertretende Fraktionsvorsitzende Stellvertr. Fraktionsvorsitzender 
Freie Fraktion Dessau-Roßlau Die Grünen, FDP, Neues Forum- 
  Bürgerliste 
 
   
 
beschlossen im Stadtrat am: 26.04.2023 
 
 
Frank Rumpf 
Stadtratsvorsitzender 
 
 
 
Anlage 1: 
 
Die Reaktivierung der ehemaligen vier Dorfteiche am Rande der Kochstedter Wald-
siedlung ist schon lange ein Anliegen des Kochstedter Ortschaftsrates. Auf frühere 
Bemühungen reagierte die Stadtverwaltung Dessau-Roßlau, vertreten durch das 
Tiefbauamt, mit Hinweisen auf die Kosten von Umbauarbeiten der Regenwasserka-
nalisation und die dauerhafte Erhöhung von Energie- und Personalaufwendungen für 
die DESWA GmbH ablehnend. 
 
Durch den fortschreitenden Klimawandel wird die zunehmende Trockenheit für unser 
Land und unsere Natur zu einem immer größeren Problem. Wurde bislang im „Was-
sergesetz für das Land Sachsen-Anhalt“ (WG LSA) als oberstes Ziel ausgegeben, 
das Regenwasser von landwirtschaftlichen Flächen, aus Städten und Dörfern abzu-
leiten, will die Landesregierung Sachsen-Anhalt künftig mit Hilfe einer Gesetzesände-
rung das seit Jahren schwindende Grundwasser stabilisieren. Der Gesetzentwurf 
liegt aktuell vor und wird voraussichtlich noch in der ersten Jahreshälfte 2023 vom 
Landtag verabschiedet. 
 
Die Behörden werden verpflichtet, Regenwasser zurückzuhalten, statt es möglichst 
schnell über die Kanalisation, Gräben und Flüsse abzuleiten. So sollen unter ande-
rem versiegelte Flächen reduziert werden, Zisternen und Rückhaltebecken gebaut 
bzw. die zahlreich vorhandenen Stauanlagen aus den 60er und 70ger Jahren herge-
richtet und wieder betrieben werden. In diese neue Strategie passt die Reaktivierung 
der Teiche an der Kochstedter Waldsiedlung bestens. 
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